
Verehrte	Frau	Bundesminister	Hartinger-Klein!	 	 	 	 Ligist,	04.01.18	
	
Darf	ich	Ihnen	meine	Freude	ausdrücken,	dass	Sie	das	Gesundheitsministerium	übernehmen.	
Ich	war	über	40	Jahre	als	Arzt	für	Allgemeinmedizin,	7	Jahre	als	Kassenarzt	in	der	Veitsch,	
danach	35	Jahre	in	einer	privaten	Praxis	in	Graz	und	Ligist	aktiv.	Aufgrund	von	ernsten	
Schäden	infolge	Impfungen	habe	ich	viele	Jahre	private	Forschungen	zum	Thema	betrieben	
und	neben	einem	Artikel,	der	im	Organ	der	Gerichtssachverständigen	in	Österreich	publiziert	
wurde,	2	kritische	Bücher	veröffentlicht.	Seit	17	Jahren	berate	ich	den	impfkritischen	Verein	
Aegis	Österreich,	bei	dem	sehr	viele	junge	Eltern	Rat	suchen.	
	
Zu	meiner	Bitte:	
Unter	Ihrer	Vorgängerin	wurde	eine	indirekte	Impfpflicht	für	bestimmte	Berufe	eingerichtet,	
die	möglicherweise	nur	auf	ministerielle	Anweisung,	nicht	aber	durch	den	Nationalrat	
beschlossen	wurde.	–	Seit	2017	müssen	sich	Medizinstudenten,	Dienstanwärter	in	Spitälern,	
andere	Sanitätsberufe	und	Personal	von	Schulen	und	Kindergärten	gegen	ihren	Willen	
mehreren	Impfungen	unterziehen.		
Die	epidemiologische	Situation	der	letzten	17	Jahren	in	Österreich	ist	kein	Anlass	dafür.	Zwar	
seien	laut	Medienberichten	z.B.	Masern	im	Ansteigen,	die	offiziellen	Zahlen	des	BM	
widerlegen	diese	Behauptungen.	Es	gibt	zwar	in	bestimmten	Jahren	lokale	
Masernausbrüche,	insgesamt	bleibt	die	Zahl	der	gemeldeten	Masern	im	Durchschnitt	bei	95	
Fällen	pro	Jahr	in	ganz	Österreich,	wie	auch	im	Jahr	2017.	Sie	verlaufen	in	den	allermeisten	
Fällen	wirklich	harmlos.	
Im	Namen	jener	Eltern,	die	eben	gerade	den	bescheiden	gewordenen	Nachwuchs	der	
Österreicher	aufziehen,	bitte	ich	Sie,	diesen	zu	Unrecht	installierten	Impfzwang	durchs	
„Hintertürl“	zu	prüfen	und	aufzuheben.	Impfkritische	Eltern	haben	sich	ernst	und	lange	mit	
dem	Thema	auseinandergesetzt.	Es	handelt	sich	dabei	nicht	um	militante,	fanatische	
Impfgegner.	Es	sind	gebildete	Leute	mit	eher	mehreren	Kindern,	es	ist	die	Generation,	die	
gebildet	ist	und	es	ist	die	Generation,	die	mit	dem	Internet	vertraut	ist.	
	
Ich	bitte	Sie	dringend	um	ihre	Hilfe.	
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